
Verbindung mıt dem Judentum, dem l1g10n, an g1ibt 1eb)ende Konturen
Islam, mıt den Anhängern anderer Weltre- innerhalb der Sozlalıtätsbindung, ohne
lıg10nen und den Relıg10nslosen. dabe1 christlich-relig1öse oder über-

Hınter dem Kapıtel „Urganıisıerte el- aup sinnsuchende Orıentierungen
o10N und Öffentlichkeit“ eröffnet sıch dıe wegfallen.
gesamte Spannbreıite kıirchlicher Bedeu- < BG <1bt Veränderungstendenzen,
(ung und Eıintflüsse In der Offentlichkeit ohne dalß das Christentum se1ine Soz1al-

VON den rechtlıchen Verankerungen, gestalt wechseln würde.
1M Grundgesetz bıs hın Aa Fınanz- Es <1bt eın hohes Maß lebens-

problemalık, VOI der Kultur, Schulen, weltlichen Verankerungen des Relig1-
Massenmedien, Miılıtärseelsorge DIS hın Osen und des Christliıchen: vieles ist

allen chrıstlıch-konfessionellen Urga- nıcht öffentlıch, sondern privat. ıne
nısatıonen 1im Sozlalstaat (beigefügt ist „unbestimmte christliche Gestimmtheit“‘‘
og noch 1ne Dokumentation der Prä- ist präasent, auch be1 dıstanzıerten
ambeln der Landesverfassungen, 6—9 Kırchenmitgliedern oder rel1g21Ös Nıcht-

Die rel1g1öse Sıtuation der beıden organısıerten. { Dies Tag aber wen1g ZUT

großen christlichen Kırchen wırd ın „Reproduktion VonNn Kırchlichkeit“ be1
eıner Reihe VOIl anschaulıchen Statıist1-
ken ausgewertel (z.B Gottesdienst- Die sozlologıschen extfe werden
besuch, Kırchenaustritt Xa ebenso angesichts der Karten, Schaubilder
tabellarısch auch dıie anderen christ- und Tabellen anschaulıch un geben
lıchen Relig10nsgemeinschaften dıe iıne schnelle OUrlentierung über kırchli-
Orthodoxen, dıe Freıkırchler) und che und gesellschaftlıche Prozesse. Ins-
andere Weltreligi0nen. Die exempları- gesamt zeıgt das uch gerade 1im Ver-
sche Beobachtung bezüglıch der „„UTSa- gleich zwıschen ()st- und Westdeutsch-
nısiıerten elıg10n” und des gesellschaft- land 1ne tiefe rel1ıg1öse Kluft, dıe sıch
lıchen Wandels In Deutschland veranlas- Sanz bestimmten Punkten In uUuNseTeTr
SCM den Autor, ber geEWISSE Bevölke- Gesellschaft festmachen äßt Die ETO-
rungsschichten, z.B dıe Arbeıter, dıie SION des Gottesbegriffs un! der christ-
Jugend, die Frauen eic nachzudenken lıchen Gottesvorstellungen, der Verlust
und Entwicklungstrends konstatie-
ICn

der Werte und deren Wandel, dıe typl-
schen Pluralısıerungsprozesse ın den

Das esümee VOoNn „Relıgıon und Kırchen, dıe weıtgehenden Auslagerun-
Modernität““ Läßt sıch folgendermaßen SCH VONn Dıakonie und Carıtas, dıe Instı-
ausdrücken: tut1onalısıerungen der Theologıe. Daher

Es <1bt einen relıg1ösen egrenZ- veranlalit dieses Buch ZNachdenken.
ten) Pluralısmus, der das 1ld der Kır-
che zeichnet. Georz2 Schütz

Urganıisıierte Kırchensysteme leben
In einem Gesamtsystem eiıner funktio- Frank Kürschner-Pelkmann Hg.) Hong-

kong 997 und danach. Miss1ıons-nıerenden Organısationsgesellschaft auf hılfe Verlag, Hamburg 996 160 SEe1-verschıedenen gesellschaftlıchen Ebe-
NCN} dort prägen S1e sıch AdUus und unter- ten Br. 14,80
sche1ıden sıch. FKın Taschenbuch dus der eıhe ‚„Eıne

Es <1bt gerade in Deutschland ıne Welt“, das ZUT rechten /eıt kommt und In
Resistenz gegenüber gruppenkiırch- den nächsten Wochen F: Kenntnis
lıchen Soz1lalformen der christlichen Re- SCHOMIMCNHN werden sollte. Im September
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mıt eresse gelesen, Lichter blet weılten, ich verblüfft, WIE1
auf über Vorgänge und Stimmungen in der der Herausgeber recherchiert hat und
britischen Kronkolonie, dıe in der est- W1e csehr mündlıcher Bericht und die
deutschen Jagespresse fast aller Schattıe- Beıträge dieser Publıkation sıch deckten
NSCH seı1ıt Jahrzehnten systematısch über- Wır ollten mıt ihrer NSeIC

wurden. Was gehen uns fünf Miıl- christliıchen Geschwister in ongkong
honen chinesisch geprägte Miıtmenschen auf den Übergang iın dıe Volksrepublık
A, darunter mehr und mehr Chrısten, Chına aufmerksam begleiten, Uulls für
doch en westlıcher Brückenkopf auf dem iıhre posıtıven rwartungen und hre g-
chinesischen Festland ehalten und eIn- heimen Sorgen aufschließen, unlls ber
träglıch ausgebaut werden soll. auch immunısıeren lassen tenden-

Als 1mM Spätherbst, vermiuttelt durch Zz1öse Berichterstattungen. Und WIT soll-
den Bossey-Aufenthalt eıner hessen-nas- ten cdiese Publiıkatıon in ein1gen Jahren
sauıschen Pfarrerın, ıne Partnerschaft noch eınmal vornehmen, uns anhand
zwıschen der lutherischen Kırche In der großen Linıen ZUL Entwıcklung
Hongkong, der Süs Hakka-Kırche., und Hongkongs und der sens1ıblen Moment-
dem evangelıschen Kıirchenkreis Kron- aufnahmen, dıe hıer geboten werden. e1in
berg zustandekam und vier Repräsentan- eigenständıges Urteil den Nachrich-
ten dieser Kırche DZW. des ongkong ten bılden können, die uns dann TTe1-
Christian Councıls 1mM eın-Maın-Ge- chen. Vo
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